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BR VOLLEYS VS. BADEN VOLLEYS SSC KARLSRUHE
08. Februar 2026 | 15:00 Uhr | Max-Schmeling-Halle

https://www.volleyball-bundesliga.de/
https://www.scc-berlin.de/
https://www.raz-verlag.de/
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ENGAGIERT FÜR BERLIN

Seit mehr als einem Jahrzehnt sind die Weberbank und die BR Volleys eng verbunden. 
Leistungsfähigkeit und Begeisterung auf allerhöchstem Niveau zeichnen beide Insti-
tutionen gleichermaßen aus. Durch ihr Engagement in der Nachwuchsförderung für 
die SCC JUNIORS unterstützt die Weberbank zudem die Talente von heute und Stars 
von morgen. Mehr Informationen: weberbank.de/engagement

http://weberbank.de/engagement
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Ein Foto, drei Religionen, ein neues Team: Seit Saisonbeginn haben die BR Volleys 

ihr gesellschaftliches Engagement um eine neue Kooperation mit dem House of One 

erweitert. Diese wurde am letzten Samstag im Heimspiel gegen die FT 1844 Freiburg 

erstmals sichtbar, als das interreligiöse Projekt als „Partner des Spieltags“ im 

Volleyballtempel auftrat. Teamspirit - verschieden glauben, gemeinsam handeln - unter 

diesem Motto steht die Zusammenarbeit, um den friedensstiftenden Gedanken des 

House of One in die Berliner Bevölkerung und darüber hinaus zu tragen. Gleichzeitig 

setzte das House of One in der Max-Schmeling-Halle den Startschuss für eine bis 

Ende April andauernde Spendenverdopplungsphase. Der Deutsche Meister machte mit 

3.000 Euro den finanziellen Aufschlag für die Aktionsmonate. Weitere Informationen: 

www.house-of-one.org

PIC-PICK
DER WOCHE
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Seit mehr als einem Jahrzehnt sind die Weberbank und die BR Volleys eng verbunden. 
Leistungsfähigkeit und Begeisterung auf allerhöchstem Niveau zeichnen beide Insti-
tutionen gleichermaßen aus. Durch ihr Engagement in der Nachwuchsförderung für 
die SCC JUNIORS unterstützt die Weberbank zudem die Talente von heute und Stars 
von morgen. Mehr Informationen: weberbank.de/engagement

http://weberbank.de/engagement
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Nur noch drei Heimspiele haben die BR Volleys 
in der Hauptrunde der Volleyball Bundesliga vor 
sich. Damit rücken die Playoffs 2026 allmählich in 
Sichtweite. Im heutigen Match gegen die Baden 
Volleys SSC Karlsruhe möchten sich die Berliner 
gegenüber dem hartumkämpften Auswärtsspiel 
beim ASV Dachau wieder steigern.

Am Mittwoch verpassten die BR Volleys den Sprung 
an die Tabellenspitze, weil man beim ASV Dachau 
nur zwei anstatt der erhofften drei Punkte holte. 
Dass es nicht zu mehr reichte, hatte verschiedene 
Gründe, doch besonders auf fällig waren die 
Annahmeprobleme des Deutschen Meisters in der 
kleinen Georg-Scherer-Halle. 14 Annahmefehler 
unterliefen den Berlinern, wobei dieses Element 
bisher eigentlich das konstanteste und beste der 
Hauptstädter im Saisonverlauf war. „Wir können 
das nicht allein auf die f lache Halle schieben. 

Dachau hat das gut gemacht, trotzdem hätten 
wir uns besser anpassen und aufmerksamer 
sein müssen“, resümiert Kapitän Ruben Schott 
und ist gleichzeitig überzeugt, dass sich diese 
Probleme nicht dauerhaft einschleichen: „Bisher 
ist auf unsere Annahme Verlass. Deshalb wird das 
zuhause wieder anders und stabiler aussehen.“ 
Posit iv her vorzuheben waren beim 3:2-Aus-
wärtssieg die Durchschlagskraf t von Florian 
Krage-Brewitz und Daniel Malescha. Einmal mehr 
hat sich der gebürtige Münchener als verlässliche 
Alternative zu Jake Hanes präsentiert. „Jeder in der 
Mannschaft weiß, was wir an Dani haben. Wenn er 
auf den Court geht, bringt er seine Leistung. Das 
ist so wichtig für unser Team“, lobt der Spielführer 
seinen Diagonalangreifer. 

In der Tabelle liegen die BR Volleys nach den 
Ergebnissen am Mittwoch weiter gleichauf mit der 

DIE RICHTIGEN 
STELLSCHRAUBEN DREHEN 
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SVG Lüneburg . Der Vorsprung auf Düren beträgt 
nun drei Punkte. Alles andere als beruhigend 
und deshalb sind drei weitere Zähler gegen die 
Baden Volleys das klare Ziel. Karslruhe, trainiert 
vom niederländischen Olympiasieger Guido 
Görtzen, rangiert aktuell auf 
Rang zehn. Zwölf Punkte Puffer 
sind es auf den Abstiegsplatz, 
neun Rück s t and auf e inen 
Playoff-Platz. Bei noch sieben 
Spieltagen müsste viel passie-
ren, dass der Aufsteiger von 
2023 noch in entscheidenden 
Tabellenregionen beteiligt ist. Das Hinspiel ging 
deutlich mit 3:0 an den Deutschen Meister. Einzig 
Alexander Benz (18 Punkte) bekamen Schott & Co 
kaum in den Griff. Der 30-Jährige steht Görtzen 
allerdings auswärts nicht immer zur Verfügung. 
Im Karlsruher Aufgebot ist ansonsten der junge 

Libero Mika Ahmann hervorzuheben, aktuell der 
drittbeste Annahmespieler der Liga. 

Ahmann und den Gegner haben Alexandre Leal 
und Markus Steuerwald wie gewohnt unter die 

Lupe genommen, doch der Fokus 
liegt ungebrochen auf der eige-
nen Mannschaft. Stellschrauben 
g ibt es nach dem Auf tr i t t in 
Dachau einige, denn heute soll 
vor dem heimischen Publikum 
auch Schwung für die nächste 
Aufgabe in der CEV Champions 

League mitgenommen werden. Schließlich geht 
es am Donnerstag auf Gran Canaria bei Guaguas 
Las Palmas (ESP) um das Weiterkommen in der 
Königsklasse. Diese Reise möchten die BR Volleys 
nach dem heutigen Heimspiel mit einem positiven 
Gefühl antreten. 

„Bisher ist auf unsere 
Annahme Verlass. 
Deshalb wird das 
zuhause wieder 

anders und stabiler 
aussehen.“ 



Alexandre Leal Cheftrainer 24.03.90 BRA
Markus Steuerwald Co-Trainer 07.03.89 GER
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Nr. Name Position Geburtsdatum Größe Nation          

1 Maximilian Treiter Libero 26.04.05 188 GER
2 Matthew Knigge Mittelblock 02.06.96 202 USA
5 Nehemiah Mote Mittelblock 21.06.93 203 AUS
7 Simon Plaskie Außenangriff 10.03.01 193 BEL
8 Benjamin Kirsch Mittelblock 03.04.06 204 GER
9 Nolan Flexen Außenangriff 12.02.02 204 USA

10 Daniel Malescha Diagonal 28.04.94 203 GER
11 Jelle Bosma Mittelblock 08.03.03 205 NED
12 Florian Krage-Brewitz Mittelblock 11.01.97 204 GER
13 Ruben Schott Außenangriff 08.07.94 192 GER
15 Moritz Reichert Außenangriff 15.03.95 195 GER
17 Arthur Wehner Zuspiel 25.05.05 205 GER
22 Jake Hanes Diagonal 03.05.98 212 USA
24 Kyle Dagostino Libero 18.05.95 175 USA
33 Fedor Ivanov Zuspiel 01.12.00 195 FIN

Berlin Recycling Volleys
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Nr. Name Position Geburtsdatum Größe Nation          

1 Mika Ahmann Libero 04.11.05 184 GER
2 Karl Erik Pöhnitzsch Außenangriff 08.10.01 190 GER
3 Denir Hadzic Zuspiel 11.01.02 190 GER
4 Jackson Holland Libero 30.11.98 187 AUS
11 John Obi Diagonal 17.03.04 196 CAN
16 Alexander Benz Außenangriff 08.11.95 190 GER
17 Jonathan Downs Mittelblock 03.09.95 200 USA
18 Maximilian König Mittelblock 15.01.05 200 GER
21 Nimo Benne Außenangriff 21.03.00 203 NED
22 Eli Irizarry Zuspiel 28.01.99 188 PRI
24 Jakov Matic Außenangriff 28.10.06 184 CRO
25 Corey Mayotte Außenangriff 11.12.02 191 USA

Guido Görtzen Trainer 09.11.70 NED
Marcel Frisch Co-Trainer (Scout) 08.06.93 GER

Baden Volleys  
SSC Karlsruhe



Als Spieler war er 1996 in Atlanta Olympiasieger 
mit der niederländischen Nationalmannschaft, 
aber auch als Cheftrainer hat Guido Görtzen 
bereits seine Duftmarken gesetzt. Auch wenn es in 
dieser Saison bei den Baden Volleys SSC Karlsruhe 
vielleicht noch nicht ganz so gut läuft, wie erhofft, 
so wissen die Vereinsverantwortlichen ganz 
genau, was sie an ihm haben und bauen weiter auf 
die Expertise des einstigen Außenangreifers. 

„Wir setzen ein klares Zeichen für Kontinuität, Ver-
trauen und Zukunft: Cheftrainer Guido Görtzen hat 
seinen Vertrag um ein weiteres Jahr verlängert. In 
einer sportlich herausfordernden Phase ist diese 
Entscheidung ein bewusstes Bekenntnis zum ein-

geschlagenen Weg – und ein starkes Signal des 
Aufbruchs“, heißt es auf der Website des Erstligis-
ten aus dem Badischen. Und weiter: „Wir freuen 
uns sehr, dass Guido ein weiteres Jahr mit uns 
zusammenarbeiten möchte. Er hat sehr gute Arbeit 
geleistet und das Team hervorragend weiterentwi-
ckelt. Wir möchten mit ihm gemeinsam den nächs-
ten Schritt in der Entwicklung machen“, betonte 
der Abteilungsleiter Volleyball Joachim Greiner. 
Im März 2025 wurde der inzwischen 55-Jährige als 
neuer Cheftrainer in Karlsruhe vorgestellt. „Sein 
unbestrittenes Fachwissen als ehemaliger Spit-
zensportler, kombiniert mit seinem Engagement 
für die Entwicklung junger und hungriger Spieler, 
macht ihn zur idealen Besetzung für unsere Mann- Fo
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DER OLYMPIASIEGER 
BLEIBT AM STEUER



schaft“, erntete Görtzen bei der Präsentation 
reichlich Vorschusslorbeeren vom Sportlichen 
Leiter Diego Ronconi. Der neue Mann gab die Kom-
plimente gern zurück: „Das Projekt in Karlsruhe 
fasziniert mich enorm. Besonders schätze ich die 
Arbeit mit jungen, lernbereiten Spielern, die den 
Ehrgeiz haben, an die Spitze zu gelangen. Der 
SSC Karlsruhe hat in den vergangenen Jahren eine 
hervorragende Grundlage geschaffen, um diesen 
Weg erfolgreich fortzusetzen. Eine Mannschaft 
hier weiterzuentwickeln und wachsen zu lassen, 
ist eine spannende Herausforderung, der ich mich 
mit großer Freude stelle.“ Und diese nachhaltige 
Entwicklung scheint den Karlsruhern wichtiger 
als der flüchtige Blick auf nicht so ansprechende 
Ergebnisse (wie zuletzt am Dienstag das 1:3 gegen 
die Netzhoppers aus Königs Wusterhausen) und 
die Tabelle, in der die Baden Volleys mit acht 
Siegen aus 21 Spielen Rang zehn belegen. Görtzen 
selbst weiß aus eigener Erfahrung, was es braucht, 
um langfristig erfolgreich zu sein. Von Beginn an 
sei für ihn spürbar gewesen, dass im Verein die 
Bereitschaft vorhanden ist, nicht nur Ergebnisse 
zu jagen, sondern etwas aufzubauen – sportlich, 
organisatorisch und menschlich. „Was wir hier 
begonnen haben, ist noch nicht abgeschlossen. 
Nachhaltiger Erfolg entsteht nicht über Nacht, 
sondern durch Vertrauen, Zeit und gemeinsame 
Überzeugung“, so der Cheftrainer.
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www.autohaus-wegener.de

Autohaus Wegener Berlin GmbH
Am Juliusturm 54, 13599 Berlin-Spandau

Buckower Damm 100, 12349 Berlin-Britz

Oranienburger Straße 180, 13437 Berlin-Wittenau

Wendenschloßstraße 26, 12559 Berlin-Köpenick

Autohaus Wegener GmbH
Zossener Landstraße 12, 14974 Ludwigsfelde

Wegener Automobile GmbH
Fritz-Zubeil-Straße 51, 14482 Potsdam

Auto-Center Wegener GmbH
Waldemarstraße 11a, 14641 Nauen

Ihr neuer Qashqai mit 11.600€ Vorteil1
Großer Auftritt - Starker Preis

• 360 Grad Kamera
• beheizb. Frontscheibe
• beheizb. Lenkrad
• Multimedia + Carplay
• elektr. Heckklappe
• Head-up-Display

Qashqai N-Connecta 
Automatik

Benzin Hybrid 
Tageszulassung 

Nissan Qashqai 1.5 VC-T e-POWER 4x2, 
140 kW (190 PS), Energieverbrauch kom-
biniert: 5,1-5,3 (l/100 km); CO₂-Emissionen 
kombiniert: 116 - 119 (g/km); CO₂-Klasse: D
¹Einsparung gegenüber unserem Normalpreis 
für ein nicht zugelassenes Neufahrzeug. Be-
grenzte Stückzahl, nur solange der Vorrat reicht. 
Abb. zeigt Sonderausstattung. 

Bei uns jetzt € 11.600,–¹ Preisvorteil  

Unser Aktionspreis: 
€ 34.890,–

2026_QQ.indd   12026_QQ.indd   1 03.02.2026   14:53:4403.02.2026   14:53:44

http://www.autohaus-wegener.de


http://www.br-volleys-shop.de


Als Spieler zählte der Niederländer zu den besten 
Außen-Annahme-Spielern der Welt. Nach Gold 
bei Olympia in Atlanta stand er mit Oranje auch 
bei den Europameisterschaften 1997 sowie der 
Weltliga 1996 und der Europaliga 2006 ganz oben. 
Im Vereinsvolleyball spielte er für Top-Clubs rund 
um den Globus, darunter Modena, wo er 2003 ita-
lienischer Meister wurde, sowie in Japan, Russland 
und natürlich in den heimischen Niederlanden. 
Den ersten Kontakt mit der Bundesliga hatte er  in 
der Saison 2007/08 beim Moerser SC, wo er seine 
Karriere als Spieler schließlich beendete. Bei sei-
ner ersten Station als Cheftrainer führte Görtzen 
Peelpush vor zehn Jahren zur Meisterschaft in 
der zweiten niederländischen Liga. 2016 ging er 
als Co-Trainer der Korean Air Jumbos für ein Jahr 
nach Fernost, von 2018 bis 2024 führte er den hei-
mischen VC Limax von der vierten Liga bis in die 
Eredivisie und war zudem Chefcoach der nieder-
ländischen U23. In der Saison vor seinem Engage-
ment in Karlsruhe war er Cheftrainer des belgi-
schen Champions-League-Teilnehmers Greenyard 
Maaseik. Nun hat er es sich zur Aufgabe gemacht, 
den SSC fest in der Bundesliga zu etablieren. „Wir 
sind mitten in einem Prozess. Und genau diesen 
Weg wollen wir gemeinsam weitergehen“, sagte er 
anlässlich seiner Vertragsverlängerung.

https://www.lotto-berlin.de/


Rang Team Spiele Siege Sätze Punkte

1 SVG Lüneburg 21 19 58:20 53

2 BERLIN RECYCLING Volleys 21 18 56:20 53

3 SWD powervolleys Düren 21 16 58:22 50

4 VfB Friedrichshafen 20 15 49:21 43

5 Helios GRIZZLYS Giesen 21 14 48:30 40

6 Barock Volleys MTV Ludwigsburg 21 12 40:35 35

7 WWK Volleys Herrsching 22 11 41:40 34

8 Energiequelle Netzhoppers KW 20 10 41:36 34

9 FT 1844 Freiburg 22 12 42:42 33

10 BADEN VOLLEYS SSC Karlsruhe 21 8 33:45 25

11 TSV Haching München 21 7 29:49 21

12 ASV Dachau 21 5 29:50 19

13 SV Warnemünde 21 4 22:53 13

14 cerebricks VOLLEY GOATS Mitteldt. 21 4 21:57 13

15 VCO Berlin 18 1 6:53 2

Ergebnisse 21. Spieltag

Ludwigsburg vs. Haching München 1 :3
Mitteldeutschland vs. Herrsching 0: 3

Karlsruhe vs. KönigsWusterh. 1 :3
VCO Berlin vs. Herrsching 0: 3

Lüneburg vs. Düren 3 : 2
Dachau vs. Berlin 2 :3

Giesen vs. Warnemünde 3 :0
Freiburg vs. Friedrichshafen 0: 3

Ansetzungen 22. Spieltag

Düren vs.Freiburg 06. Feb | 19:00

VCO Berlin vs. Karlsruhe 07. Feb | 18:00

Warnemünde vs. Lüneburg 07. Feb | 18:30*

KönigsWusterh. vs. Ludwigsburg 07. Feb | 19:00

Berlin vs. Karlsruhe 08. Feb | 15:00

VCO Berlin vs. Ludwigsburg 08. Feb | 16:00*

Haching München vs. Mitteldeutschland 08. Feb | 18:00

Friedrichshafen vs. Dachau 08. Feb | 18:00

Herrsching vs. Giesen 11. Feb | 20:00

ANSETZUNGEN Stand 04.02.2026

*Der Spielbeginn kann sich durch vorher stattfindende Veranstaltungen verzögern.

TABELLE &



www.stadtundland.de/ 
karriere

Es macht
einfach Spaß

Thien Nguyen hat seine Ausbildung
absolviert und berät nun

Mieterinnen und Mieter
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http://www.stadtundland.de/karriere


SPIELERRANKINGS 25/26

Fo
to

s:
 G

er
ol

d 
Re

bs
ch

, J
us

tu
s 

St
eg

em
an

n,
 G

ri
zz

ly
s

TOPSCORER 

Marius Büchi (DAC) 350 (4,7)

Nyherowo Omene (LUD) 333 (4,5)

Lars Migge (GIE) 319 (4,1)

Lovis Homberger (NKW) 319 (4,1)

Theo Timmermann (NKW) 304 (4,3)

IN ( ) PUNKTE PRO SATZ

BLOCKPUNKTE

Jakob Günthör (GIE) 48 (1,3)

Carl Möller (NKW) 47 (0,7)

Jan Huber (LUD) 47 (0,6)

Gustavo Maciel (FRI) 42 (0,9)

Siebe Korenblek (DÜR) 42 (0,7)

IN ( ) BLOCKPUNKTE PRO SATZ

AUFSCHLAG

Theo Timmermann (NKW) 38,10%

Jordan Canham (DÜR) 35,10%

Lars Migge (GIE) 33,80%

Levi Olson (DAC) 33,10%

Philipp Lauter (DÜR) 32,30%

AUFSCHLAG MIT WIRKUNG IN PROZENT

ANNAHME

Troy Gooch (DÜR) 57,40%

Sho Takahashi (LÜN) 56,80%

Mika Ahmann (KAR) 55,60%

Ruben Schott (BRV) 55,60%

Joris Backhaus (VCO) 55,20%

POS. & PERF. ANNAHMEN IN PROZENT

AUFSCHLAGPUNKTE

Lars Migge (GIE) 55 (0,7)

Theo Timmermann (NKW) 50 (0,7)

Jake Hanes (BRV) 33 (0,7)

Jan-Philipp Krabel (WAR) 30 (0,4)

Nimo Benne (KAR) 28 (0,5)

IN ( ) ASSE PRO SATZ

ANGRIFF

Jackson Howe (LÜN) 62,20%

Florian Krage-Brewitz (BRV) 59,80%

Jakob Günthör (GIE) 59,80%

Gustavo Bryan (HER) 59,60%

Peteeri Tyynismaa (DÜR) 59,00%

ANGRIFFSEFFIZIENZ IN PROZENT

ab 30.01.2026

Eine romantische Berlin-Komödie über  
Matches, Maybes und Missgeschicke

präsentiert 

www.primetimetheater.de
Müllerstraße 163, 13353 Berlin-Wedding      primetimetheater

Danke unseren Sponsoren & Unterstützern

Verlag
EINFACH MEHR DAVON

http://www.primetimetheater.de
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Wir danken unseren VOLLEY MAX   Partnern und Unterstützern!

Cut For You.  
Maßbekleidung für  
Damen und Herren.

Gleich Termin buchen!

www.cutforyou.com

https://autohaus-wegener.de/
https://bestvd.com/
https://www.berlin-recycling.de/
https://www.hueber-zeitarbeit.de/
https://www.meine-krankenkasse.de/
https://www.ils-berlin.de
https://gudconsult.de/de
https://www.funk-gruppe.de/
https://www.etl.de/
https://www.cosy-wasch.de/
https://www.cutforyou.com/
https://defendo-makler.de/
https://www.parkinn-berlin.de/
https://primaklimareisen.de/
https://www.intersport.de/
https://stadtundland.de/
https://www.starfm.de/
https://www.spielbank-berlin.de/
https://www.raz-verlag.de/
https://www.vivantes.de/


Wir danken unseren VOLLEY MAX   Partnern und Unterstützern!

https://www.orthophysio.de/
https://www.berliner-sparkasse.de/
https://www.berliner-sparkasse.de/
https://corp.mizuno.com/

https://www.lotto-berlin.de/
https://www.meteor-bau.de/
https://www.gsegroup.de/
https://getraenke-pm.drinkport.de/de/
https://einstein-kaffee.de/
https://www.dkb-service-gmbh.de/
https://dieter-fuhrmann.de/
https://bestattungen-schuster.de/
http://www.roskosmeier.de
https://www.raz-verlag.de/publikationen/raz/
https://www.primetimetheater.de/
https://www.top-magazin-berlin.de/
https://www.underconstruction.berlin/
https://www.theodor-bergmann.de/
https://www.raz-verlag.de/
https://www.voigt-ingenieure.de/
https://www.weberbank.de/
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AUSZEIT MIT

1.  DtMF
Bad Bunny

2. Get Up Offa That Thing 
James Brown

3. El Shot 
Banda Tierra Sagrada 

KABINEN-HITS
MATTHEWS



Kukartsev (ARG)
D I AG O N A L

Kunstmann, J. (GER)
M I T T E L B LO C K

Mohwinkel (GER) 
AU S S E N A N G R I F F

Champlin (USA) 
AU S S E N A N G R I F F

Simón (CUB)
M I T T E L B LO C K

Christenson (USA)
Z U S P I E L

Dagostino (USA)
L I B E R O

Welcher ist dein liebster Wochentag?

Freitag
Welcher Sportler fasziniert dich?

Bartolo Colón (Baseball)
Wessen Teller ist immer als erstes leer?

Moritz
Welches Konzert war das erste, 
das du besucht hast?

Ich war noch nie 
auf einem ...

Welche Position würdest du 
gerne mal ausprobieren?

Zuspiel oder Trainer 
Welche Sprache würdest du gerne noch lernen?

Arabisch
Welches ist dein Lieblings-Meme?

Das Mädchen mit 
dem Side-Eye und 
der Zahnlücke
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Die Dreamteam-Regeln – Es muss dabei sein:
Ein Teamkollege • Ein Landsmann • Ein Deutscher • Ein Bundesligaspieler [nicht Berlin] • Ein U23-Spieler

Über was könntest du stundenlag reden?

Aliens
Auf welche Zahl in der Statistik 
schaust du als erstes?

Ich schaue da nie drauf
Welchen Feiertag magst du am liebsten?

Weihnachten
Was ist Volleyball in drei Worten?

Arbeit, Reisen, Geld
Welche ist die nervigste Frage, die 
dir jemals gestellt wurde?

Spielst du Basketball?
Welche Volleyballregel würdest 
du gern einführen?

Keine Liberos mehr
Welche fiktive Person würdest 
du gern mal treffen?

Jonas (Die Discounter)
Wie beschreibst du das Team dieses Jahr?

All dogs no tricks

DREAMTEAM
MATTHEWS
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Liebe Baden Volleys,

manchmal passiert etwas, das größer ist als 
ein Aufstieg. Die BADEN VOLLEYS SSC Karlsruhe – 
diese Kerle sind 2023 einfach aus der zweiten Liga 
hochgekommen wie ein Trupp Feuerwehrmänner, 
der ruft: „Wir löschen jetzt mal eure verstaubten 
Gewohnheiten.“ Und was passiert? Erstes Jahr 
Bundesliga – zack, Playoffs. Ihr habt Volley-
ball-Deutschland überrascht. Damals habt Ihr 
ein Zeichen gesetzt - aktuell schwimmt Ihr in 
der stillen Lagune der Bedeutungslosigkeit auf 
Platz zehn. Weit weg vom tückischen Abstiegs-
strudel aber auch nicht nah am paradiesischen 
Playoff-Strand. 

Ich mochte euren ehemaligen Trainer Antonio 
Bonelli, der sagte, er würde einem Spieler „ein 
Bein brechen“. Das war grob. Aber es war ehrlich. 
Charakter eben. Euer neuer Anleiter für die 
körperliche Ertüchtigung, Guido Görtzen trägt 
gern eine Bauchtasche – wie Stelian Moculescu. 
Nur sagen wir: mit weniger Zaubertricks drin.

Karlsruhe, wo soll es hingehen? Ich sage: Strafft 
euch! Die Liga rastet nicht.

Herzlichst, 
Ihr Hans Joseph Vagner

Die Dimensionen in der Max-Schmeling-
Halle sind groß und so findet unser 
Kolumnist, dessen Zwillingsbruder 
einst im Boulevardjournalismus aktiv 
war, stets ein heimliches Plätzchen im 
Oberrang, um den ironischen Blick aus 
der Ferne schweifen zu lassen. Hier 
kommt Post mit einem Augenzwinkern:

OBERRANG
POST AUS DEM

Neue Deutsche Welle
08.02./17.02.2026

Schlager Classics
24.03./31.03.2026

ABBA Disco Classics
14.04./19.05.2026

Roland Kaiser 
02.06./09.06./23.06.2026

Udo Jürgens
13.10./20.10.2026

Weihnachtssingen
08.12./15.12.2026

Schön, schief, gerade, schräg ...  
alles egal bei unseren großen, fröhlichen  

Gruppenkaraoke-Events 
Komm vorbei und träller mit!

Infos & Tickets unter  
primetimetheater.de

http://www.primetimetheater.de/singspass
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METEOR BAU – Als mittelständisches Unternehmen mit fast 30 Jahren Tradition stehen wir
für höchste Baukompetenz und Verlässlichkeit. Unsere Projekte – darunter renommierte
Referenzen wie das Waldorf Astoria, Upper West oder das Olympiastadion – belegen unser
Engagement für Qualität und Präzision im Innenausbau.

WIR BILDEN AUS
Als anerkannter Ausbildungsbetrieb investieren wir aktiv in die Zukunft der Baubranche und
fördern gezielt Nachwuchstalente.

UNSERE LEISTUNGEN
Unser Leistungsspektrum erstreckt sich über alle Bereiche des Innenausbaus – von
Neubauprojekten bis hin zu anspruchsvollen Sanierungen.
Dabei setzen wir auf die Stärken und Erfahrungen eines eingespielten Teams sowie auf
unsere Leidenschaft für handwerkliche Perfektion.

www.meteor-bau.de

IHR PARTNER IM
INNENAUSBAU

Tel. 030/43095390
e-Mail: info@meteor-bau.de

METEOR BAU – Als mittelständisches Unternehmen mit fast 30 Jahren Tradition stehen wir
für höchste Baukompetenz und Verlässlichkeit. Unsere Projekte – darunter renommierte
Referenzen wie das Waldorf Astoria, Upper West oder das Olympiastadion – belegen unser
Engagement für Qualität und Präzision im Innenausbau.

WIR BILDEN AUS
Als anerkannter Ausbildungsbetrieb investieren wir aktiv in die Zukunft der Baubranche und
fördern gezielt Nachwuchstalente.

UNSERE LEISTUNGEN
Unser Leistungsspektrum erstreckt sich über alle Bereiche des Innenausbaus – von
Neubauprojekten bis hin zu anspruchsvollen Sanierungen.
Dabei setzen wir auf die Stärken und Erfahrungen eines eingespielten Teams sowie auf
unsere Leidenschaft für handwerkliche Perfektion.

www.meteor-bau.de

IHR PARTNER IM
INNENAUSBAU

Tel. 030/43095390
e-Mail: info@meteor-bau.de

TEAM
PARTNER1

030 34 34 67–0

TEAM
PARTNER1

B.E.S.T. WÜNSCHT DEN BR VOLLEYS
VIEL ERFOLG FÜR DIE SAISON 25/26

bestvd.com

http://www.meteor-bau.de
http://www.bestvd.com


S T I M M E  Z U M  S P I E L
Alexandre Leal: „Wir haben zwar gewonnen, aber das ist nicht das Ergebnis, das wir erzielen wollten. Das ist 
ärgerlich. Wir hatten eigentlich einen guten Start und haben Dachau dann im zweiten Satz ins Spiel kommen las-
sen. Es war uns nicht möglich, die Kontrolle dauerhaft zu behalten. Dazu waren wir in einigen Elementen einfach 
nicht gut genug. Das ist 100 Prozent unsere Verantwortung. Daraus müssen wir lernen und weiter hart arbeiten, 
um solche Phasen abzustellen. Natürlich Kompliment an Dachau, die das wirklich gut gemacht haben heute.“
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Im Kampf um die Tabellenspitze ließen die BR Volleys 
am Mittwochabend beim ASV Dachau einen wichti-
gen Zähler und damit eine dicke Möglichkeit liegen. 
Weil die Berliner nur mit 3:2 (25:19, 22:25, 25:11, 26:28, 
15:13) bei den Bayern siegten, bleiben sie im Tableau 
hinter der SVG Lüneburg, die daheim ebenfalls 3:2 
gegen die SWD powervolleys Düren erfolgreich 
war. Die Hauptstädter hatten in der Dachauer 
Georg-Scherer-Halle mit dem Topscorer Marius 
Büchi und der Hallendecke schwer zu kämpfen.

Im Vergleich zum 3:1-Heimerfolg gegen die FT 1844 
Freiburg rückten zu diesem Auswärtsspiel Kapitän 
Ruben Schott und Daniel Malescha in die Startfor-
mation. Die BR Volleys erwischten in der flachen 
und engen Georg-Scherer-Halle einen vielver-
sprechenden Start, denn Fedor Ivanov etablierte 

sofort das konsequente Angriffsspiel über seine 
Mittelblocker (17:12). Nicht ganz sattelfest präsen-
tierten sich die Berliner derweil in der Annahme 
und mussten durch King bereits das dritte Ass der 
Gastgeber hinnehmen (20:15). Das tat der anfäng-
lichen Leichtigkeit aber keinen Abbruch und mit 
Arthur Wehner im Zuspiel wurde zumindest dieser 
Satz noch souverän beendet (25:19). Ivanov führte 
im zweiten Durchgang wieder Regie und in die-
sem handelten sich die Hauptstädter zügig einen 
Rückstand ein (3:6). Die Lockerheit war weg und 
das Spiel des Deutschen Meisters geriet ins Sto-
cken. Die flache Decke wurde Nolan Flexen in der 
Annahme gleich zweimal zum Verhängnis (5:9) und 
die Gastgeber belohnten sich für ihre starke Phase. 
Bundesliga-Topscorer Büchi gelang das nächste 
Ass gegen Flexen (15:20). Also kam Moritz Reichert 

PUNKTVERLUST IN DACHAU 
SCHMERZHAFTER
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ACHTUNG SEITENNUMMER

in die Partie, aber auch mit dem deutschen Natio-
nalspieler konnte der Rückstand aufgrund einiger 
(Netz)Fehler nicht mehr aufgeholt werden (22:25).

Wie so oft in diesen Wochen stimmte die Berliner 
Reaktion und mit reihenweise Assen entschieden 
Ruben Schott & Co den dritten Durchgang klar für 
sich (12:4, 21:9). Dachau konnte zu dem Zeitpunkt 
den Ausfall von Besenböck nicht kompensieren 
und der eingewechselte Kuhns hatte deutliche 
Probleme in der Annahme (25:11). Doch Kuhns 
fing sich und die Männer von der Spree verfielen 
wieder in das Muster aus Satz zwei, verloren die 
Konsequenz im eigenen Spiel. Punktegarant Büchi 
stemmte sich stark gegen die Niederlage, dazu 
hatte Dachau in Person von Olson jetzt erneut 
mehr im Aufschlag zu bieten (14:17, 22:24). Vier Satz-
bälle wehrten die BR Volleys ab, dann ging der Ball 
von Reicherts Armen einmal mehr an die Decke 
(26:28). Im Tiebreak konnten die Berliner zumindest 
Schadensbegrenzung betreiben. Knigge gelang 
ein seltener Block gegen den späteren MVP Büchi 
(7:6) und Dachau machte wieder Fehler (10:6). Trotz 

seiner nur 1.83 Meter Körpergröße entfachte der 
ebenfalls gute Russelmann mit einem Block noch 
einmal das Feuer in der Halle des Tabellenzwölften 
(11:10). Doch Krage-Brewitz setzte mit dem Block 
zum Matchgewinn gegen Suck ein Ausrufezeichen 
hinter seine persönlich starke Leistung (15:13). Mit 
29 Punkten ging Büchi aus der Partie. 23 gelangen 
dem auch gut aufgelegten Malescha, während 
die Berliner äußerst seltene 14 Annahmefehler 
quittieren mussten. So verpassten Schott & Co 
den Führungswechsel in der Bundesligatabelle, 
obwohl Lüneburg mit dem 3:2 gegen Düren die Tür 
offenließ. Zumindest der Vorsprung auf die Power-
volleys konnte auf drei Zähler ausgebaut werden.

BR Volleys Formation
Schott + Flexen (AA), Krage-Brewitz + Knigge (MB), 
Ivanov (Z), Malescha (D) und Dagostino (L)
Eingewechselt: Wehner, Reichert
 
Bestwerte
Malescha 23 Punkte, 3 Asse | Krage-Brewitz 14 Punkte
Schott 11 Punkte, 3 Asse

Pankow, jetzt wird’s COSY!
Bei COSY-WASCH bekommt dein Auto die Extraportion Pflege,  

Glanz & Liebe – und das zu fairen Preisen.

www.cosy-wasch.d
e

JETZT NEU 
Prenzlauer Promenade/

Ecke Tiniusstraße

Tä
gl

ich 7 – 22 Uhr

Dein Auto wird es lieben.

Deine Vorteile:
• Topmoderne Soft-Tex-Waschtechnik mit Handvorwäsche inklusive
• 6 SB-Waschplätze mit Powerschaum & Lotus-Glanzwachs
• 18 überdachte Turbo-Saugerplätze mit Druckluft
• Happy-Polly-Tarif: täglich ab 17 Uhr günstiger waschen 



Am letzten Heimspieltag gegen 
die FT 188 Freiburg veranstalte-
ten wir unsere Tombola, um Geld 
für die SCC JUNIORS zu sammeln 
und damit den Berliner Nach-
wuchs auch in dieser Saison 
finanziell zu unterstützen. Wir 
hatten es uns zum Ziel gemacht, 
die Hälfte der 2.000 Lose zu ver-
kaufen und mit dem eingenom-
menen Geld das Trainingslager 
am Werbellinsee Ende August 
zu unterstüt zen. Die vorhe-
rige Werbung über die Social-
Media-Kanäle der BR Volleys 
scheint dabei geholfen zu 
haben: Bereits zu Spielbeginn 
waren die ersten 1.000 Lose ver-
kauft. Natürlich war dies wei-
terer Ansporn, so viel Geld wie 
möglich zu sammeln. Hilfreich 
war dafür auch der knappe und 
verlängerte Satz zwei zwischen 
beiden Mannschaften. So beka-
men wir mehr Zeit geschenkt, 
um unsere Lose anzubieten. 
Und auf die Berliner Volleyball-
fans war Verlass. Zum Ende des 
dritten Satzes wurde das letzte 
Los gekauft. Auch danach kamen 
noch einige Anfragen, die wir lei-
der nicht mehr erfüllen konnten. 
Wir wollen Euch, liebe Fans, 
für Eure große Unterstützung 
danken. Ohne Eure Teilnahme 
an der Tombola wäre es nicht 
möglich gewesen, die Summe 
von 4.000 Euro einzunehmen. 
Wir halten Euch auf dem Lau-
fenden, welche Projekte wir mit 
den zusätzlichen Einnahmen 
supporten werden. Ganz hoch 
im Kurs standen dieses Jahr die 
von unseren Spielern Nemo, 

Daniel und Nolan unterschrie-
benen Mizuno-Schuhe, die den 
Gewinnern kleine Jubelrufe 
entlockten. Ebenso wurden am 
Sonnabend gewonnene Gut-
scheine für Spiele des VCOs 
direkt beim Spiel am Sonntag 

eingelöst. Auch hier zeigte sich 
der familiäre Zusammenhalt 
im Volleyball. Ein Paar hatte 
einen Gutschein für das Spiel 
VCO gegen Freiburg am Folgetag 
gewonnen und konnte selbst 
nicht hingehen. Statt ihn ver-
fallen zu lassen, fragten sie die 

Fans, die bei der Preisausgabe 
und in der Autogrammschlange 
anstanden, ob jemand die Gut-
scheine geschenkt bekommen 
möchte. Und tatsächlich fand 
sich eine Familie, die die Kar-
ten dankbar annahm und so 

am Sonntag einen weiteren 
Volleyballnachmittag verbrin-
gen konnte. Wir wollen auch 
unseren fleißigen Helfern dan-

ken. Ohne Euch wäre ein solch 
großes Projekt nicht umsetzbar. 
Und dass auch Fans halfen, die 
nicht Mitglieder unseres Fan-
clubs sind, macht uns stolz. Vie-
len Dank für Euren Einsatz am 
letzten Wochenende! �  
� Eure VolleyTigers Fo
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FANUNTERSTÜTZUNG
ERFOLGREICHE

instagram: @volleytigers.berlin
facebook: @VolleyTigersBerlin

www.volleytigers.de

ab 30.01.2026

Eine romantische Berlin-Komödie über  
Matches, Maybes und Missgeschicke
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Die BR Volleys er freuen sich 
im südwestdeutschen Raum 
a n s c h e i n e n d  b e s o n d e r e r 
Beliebtheit. Mit Sylvia und ihrer 
Tochter Luisa aus Rastatt stellen 
wir heute zum dritten Mal Fans 
des Deutschen Meisters aus die-
ser Region vor. Zu Anhängern des 
Hauptstadtteams wurden Mutter 
und Tochter während der Olym-
pischen Spiele 2024 in Paris. 
Sie verfolgten mit Begeiste-
rung die Begegnungen der 
deutschen Mannschaft und 
entwickelten besondere Sym-
pathie zu den Spielern aus Berlin. 
Seitdem wird kein Match unseres 
Teams in den Streamingportalen 
verpasst. 2025 besuchten sie 
darüber hinaus das Pokalfinale 
in Mannheim. Sie erinnern sich 
gerne an die anschließende Sie-
gesfeier, bei der sie mit Spielern 
und Trainern in Kontakt kommen 
konnten. Lieblingsspieler haben 
die beiden nicht. Sie finden die 

ganze Mannschaf t durchweg 
sympathisch. „Uns gefällt, wie 
das gesamte Team auftritt, auch 
wenn’s mal nicht so läuft, wie 
geplant“, sagen unsere Fans 
aus Baden-Württemberg uni-
sono. Die in der Finanzbranche 
tätige Sylvia war früher selbst 
aktive Volleyballerin. Heute ist 
das Fitnessstudio ihre Leiden-

schaft, das sie mehrmals in der 
Woche besucht. Auch Luisa hat 
nicht nur einen passiven Bezug 
zum Volleyball. Als Mittelblocke-
rin spielt die 17-Jährige bereits 
in einer Damenmannschaft. Bei 
ihren Spielen ist ihre Mutter 
ihr größter Fan und immer zum 
Anfeuern dabei. Das mehrmals 
wöchentliche Training lässt der 
Gymnasiastin trotzdem Zeit für 

musikalische Aktivitäten wie das 
Spielen von Klavier und Quer-
f löte. Aufgrund der geringen 
Entfernung zu Karlsruhe besu-
chen unsere beiden BR Volleys-
Fans gelegentlich auch Spiele 
der Baden Volleys. Als die Män-
ner um Ruben Schott zuletzt in 
Freiburg gastierten, ließen es 
sich Sylvia und Luisa nicht neh-
men, die rund 120 km zur Act-
Now-Halle zurückzulegen. Bei 
dieser Gelegenheit kam der Kon-
takt zum „7. Mann“ zustande. So 
wurde die Idee geboren, Sylvia 
anlässlich ihres runden Geburts-
tages, den sie in Berlin und mit 
einem Besuch unseres Heim-
spiels gegen die Helios Grizzlys 
Giesen verbringen wollte, die 
Ehrung des Fanclub-MVP vor-
nehmen zu lassen. „Gerne erin-
nere ich mich an die megatolle 
Stimmung in der Halle, die herz-
liche Begrüßung durch den Fan-
club 7. Mann und natürlich an 
das Highlight, Moritz Reichert 
das MVP-Bärchen übergeben zu 

dürfen“, sagt die jetzt 50-Jäh-
rige begeistert. Neben Sport 
und Musik liebt die Familie 
Reisen in entfernte Regionen 
der Erde. Ihr nächstes Ziel 

wird Mexiko sein, wohin sie das 
BR Volleys-Maskottchen CHARLY 
„begleiten“ wird. Die Kuschel-
tierversion des Tigers reist mit 
uns Fans nämlich regelmäßig um 
die Welt. Wir wünschen viel Spaß 
und freuen uns auf ein Wieder-
sehen in Berlin oder in unse-
rer neuen „Hochburg“ zwischen 
Rhein und Neckar. 
� Euer 7. Mann Fo

to
: p

ri
va

t

SYLVIA UND LUISA AUS RASTATT
AUSWÄRTSFANS

www.7-mann.de
facebook.com/fanclub.7.mann
instagram.com/fanclub7.mann

youtube.com/@fanclubsiebenmann
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Weil’s um mehr als Geld geht.

Euer Sport ist unsere 
Leidenschaft.

Wir bewegen Berlin – 
die Sportförderung der  
Berliner Sparkasse.
berliner-sparkasse.de/sport

http://www.berliner-sparkasse.de/sport


Datum Tag Uhrzeit  Gegner Ergebnis

21.10.25 Di 19:30 VfB Friedrichshafen 0:3
29.10.25 Mi 19:30 SV Warnemünde 3:0
12.11.25 Mi 19:30 SVG Lüneburg 0:3
23.11.25 So 15:00 ASV Dachau 3:0
03.12.25 Mi 19:30 MTV Ludwigsburg 3:0
11.12.25 Do 19:30 Guaguas Las Palmas 3:0
13.12.25 Sa 18:00 TSV Haching München 3:1
28.12.25 So 18:00 WWK Volleys Herrsching 3:0
11.01.26 So 15:00 SWD powervolleys Düren 3:2
18.01.26 So 15:00 Helios GRIZZLYS Giesen 3:1
27.01.26 Di 19:30 VK Lvi Prag 3:1
31.01.26 Sa 18:00 FT 1844 Freiburg 3:1
08.02.26 So 15:00 BADEN VOLLEYS SSC Karlsruhe

18.02.26 Mi 19:30 Sir Sicoma Monini Perugia

22.02.26 So 15:00 cerebricks VOLLEY GOATS Mitteldeutschland

14.03.26 Sa 18:00 Energiequelle Netzhoppers KW

   Bundesliga         CEV Champions League         Pokal 

Heimspiele 2025/2026 VOLLEYBALLTEMPEL
WO DEIN PULS SCHLÄGT. 

Alle aktuellen Termine auf   www.br-volleys.de



http://www.spielbank-berlin.de


http://www.etl.de/selbstaendigkeit-mit-etl/jan

